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Michaelis gegen Erzberger
Her ehemalige Keichskanzler Michaelis antwortet auf die Erzberger Rede Die Angſt vor der Jndiskretion Erzbergers

Eine neue Rede Koskes gegen die Unabhängigen

Eine Antwort des Reichskanzlers
Michaelis

WIB Berlin 26 Juli Drahtnachricht Der ehe
malige Reichskanzler Dr Michaclis gibt zu den Angriffen
des Miniſters Erzberger in der Nationalverſammlung vom
25 Juli der Täglichen Rundſchau zufolge die folgende Er
klärung ab

Die amklichen Schriftſtücke über die Behandlu desSchreibens des Nuntius Pacelli vom 30 Auguſt 191 ſind
mir nicht zugänglich Rach meinen perſönlichen Notizen habe

ich zur Behandlung des ſogenannten Friedensfühlers folgen
des zu ſagen

Das Schriftſtück wurde mir Anfang September vorgelegt
Jch habe es mit den Staatsſelretären und Miniſtern be
ſprochen und bin dem re der wenn ich nicht irre am
9 September von einer Frontreiſe zurückkehrte entgegen

m um ihm Vortrag zu halten Jch bat den Kaiſer
um die

Abhaltung eines Kronerates
jn Gegenwart der Oberſten Heeres und Marine Leitung
Der Kronrat hat am 11 September im Schloß Bellevue ſtatt
zefunden Das Ergebnis der Beſprechungen wurde
vom Kaiſer im eigenhändig unterſchriebenen Vermerk fol
gendermaßen zuſammengefaßt Die

Annexion Belgiens ſei bedenklich
Belgien könne wieder hergeſtellt werden DieHandriſche Küſte ſei zwar ſehr widtig und ZJeebrügge dürfe

nicht in engliſche Hand fallen Aber die belgiſche Küſt
jei allein mich zu haltenEs müßte ein enger wirtſchaftlicher Anſchlrz an
Deutſchland herbeigeführt werden Daran habe Belgien

e das größte Jntereſſe Ueber die weitere Behand
ung des Friedensfühlers wurde von mir mit dem
Staatsſekretär von Kühlmann vereinbart daß
durch eine unbedingt geeignete Perſonzu ſondieren
ſei ob anf engliſcher Seite in der Tat der Wille vor
anden ſei den bisherigen Standpunkt übertriebener
riedensziele wie ſie ganz unzweifelhaft zu unſerer

denntnis gekommen ſeien aufzugeben und anf einer
annehmbaren Mittellinie zu vechandeln Das
Schreiben des päpſtlichen Nuntins enthielt nach dieſer
Richtung
kfeine irgendwie überzengenden Beweiſe
Die Gefahr lag nahe daß es ſich darum handle Deutſch
land zu einer entgegenkommenden Erklärung zu ver
anlaſſen ohne den eigenen extravagenten Standpunkt
auſzugeben wodurch ſich die Verhandlungsgrenze zu
unſeren Ungunſten verſchieben würde

Die Wahl fiel auf einen hervorragenden dem Staats
ekretär v Kühlmann perſönlich naheſtehenden neutralen
Diplomaten der ganz beſonders qualifiziert erſchien die frag
liche Sondierung vorzunehmen Jhm wurde ſeine ſion
unter Mitteilung der Stellungnahme Deulſchlands gemäß inder Weiſe umſchrieben Vorausſetzungen für die Kerhand

ſungen mit England ſei die Anerkenntnis
a daß unſere Grenze intakt bleibt
b daß uns unſere Kolonien zurückgegeben

würden
e daß keine Entſchädigung gefordert werden

dürfeh daß von einem Wirtſchaftskrieg Abſtand
genommen würde

Jch habe in Uebereinſtimmung mit Exzellenz v Kühl
mann dieſen Weg für den richtigen gehalten weil nur bei
unbedingter Vertraulichkeit die Frrigerrß dieſer erſten
Friedensfäüden möglich ſchien Die Verhandlungen
mit der päpſtlichen Kurie boten dieſe Siche r
heit nicht Schon beim Empfang des Schreibens des Nun
m hatte es ſich herausgeſtellt daß der damalige Abgeord
nete

Erzberger vor mir davon unterrichtet
war ehe das Schreiben kam Eine Jndiskretion
durch ihn mußte aber vor allen verhütet wer
den deshalb konnte auch dem Nuntius gegenüber nur eine
abhwartende Skellung eingenommen und ihm nach Abla
einiger Zeit nur ne Antwort allgemeinen Jnhalks erteil
werden Daß jede Jndiskretion die größte Gefahr für die
LAnbahnung der Verhandlungen in ſich ſchloß hat der weitere
Verlauf der Verhandlungen gezeigt Die Veſprechungen des
Kronrates und ihr Ziel blieben nicht verborgen Die kriege
riſche Partei in Deulſchland England und Frankreich bemäch
tigte ſich der Angelegenheit und die Folge war dah der

Vertreter der engliſchen Regierung
öffentlich ableugnete

daß ſeitens der engliſchen Regierung ein Friedens
angebot gemacht ſei Jch habe den Gedan unter
weitem Nachgeben in ken
e mit Lebhaft tcigeſetzt daß eine einheitliche

dieſer

t die un a
eit doch na

rage innerhalb der maßgeblichen Kreiſe er
ch habe mich bemüht den geeigneten Weg zur

der erſten Anregung zu wählen Wenn
ſich der Plan zerſchlug ſo lag es daran daßunſere Feinde nicht wollten

MichaelisSaarow 26 Juli 1919

Deutſche Kationalverſammlung
Als nächſter Redner ſpricht

Reichswehrminiſter Roske Die antiſemitiſche Hetze
ſchätze ich als ſehr gefährlich ein weil es bei der Er
regbarkeit vierer Menſchen und der Geneigtheit zu Gewalt
tätigkeiten leicht zu Ausſchreitungen kommen kann Deutſch
lands Anfehen in der Welt würde weiter beeinträchtigt wer
den wenn wir zu allem Unglück

auch noch Pogrome erleben

würden Alle Truppenführer ſind angewieſen antiſe
mitiſcher Propaganda und Pogromhetzen
entgegenzuwirken Wenn die deutſchen Arbeiter die
Früchte der deutſchen Revolution noch nicht ernten ſo iſt das

dem ekelhafteſten Bruderkrieg in der Arbeiterſchaft
zu danken der von Haaſe und ſeinen Freunden
a führt wird Abg Hagſe Sie ſind der Haupt
ührer Große Reformen werden ja gerabve durch die Leute
um Haaſe dauernd ſabotiert Am vorigen Montag iſt den
Leuten in Berlin vorgeredet worden wenn ſie aus den
Betrieben herausgingen ſo nähmen ſie an einer
Kundgebung des internationalen Proletarigts gegen den
Frieden teil Jn Wirklichkeit haben die Franzoſen
Engländer Jtaliener und Schweizer denStreik h a und die Jtaliener haben in
ihrem Manifeſt geſagt der einzige wirkſame Proteſt gegen
den Frieden beſtehe nicht im Streik ſondern in der Arbeit
um Jtalien wieder zu beleben Davon haben

die Freunde Haaſes den Arbeitern keine Mitteilung
gemacht

Deutſchiand bedarf der intenſivſten Arbeit Was uns
bekümmert iſt daß die Leute ſo mit dem Schickſal des deut
ſchen Volkes und der Arbeiter Schindluder treiben Abg
Haaſe Gerade Noskel Am 21 Juli mußte aber
mals Verkehrsſtreik eintreten wenn auch Menſchen
leben verloren gingen Es haben

liebliche Auseinanderſetzungen zwiſchen den Unabhängigen
und den Kommuniſten

r Gegenſeitig warfen ſie ſichutſchismus und Putſchtaktik vor Jm Hinter
grunde aber ſtand immer das politiſche Ziel Eine Regie
rung muß nach Möglichkeit darauf Bedacht nehmen daß ſich
Dinge wie die im Januar und März in Berlin nicht
wiederholen Zu den Mitteln der Vorbeugung gehört
auch das Perbot der Republik und andererBlätter

Schämpffreiheit und Lügenfreiheit

c noch niemals in der Welt ars Preßfrei

folgte
Verfolgun

eit gegolten Langanhaltender Lärm Glocke des
räſidenten der durch den toſen den Lärm auf der

Linken minutenlang nicht durchdringen kann Den Bela
gerungszuſtand im Jnduſtriegebiet halten wir nicht
zum Vergnügen aufrecht Jch denke gar nicht daran mich
für einen unnützen Belagerungszuſtand einzuſetzen Aber
wenn

die Gefolgſchaft Haaſes Deutſchland zugrunde richten
will dann ſtelle ich das Schickſal unſeres Lan
des und Volkes e als allen Spektakelden Sie hier aufführen
t den Berüiner Straßen ſich austoben laſſen die die ge
ch z Verſammlungen anderer ſtören und in ihnen wie
ie Vandalen r Auch über die Vorgänge in Hamburg

hängige Preſfe deren Verlogen
ch gerade genügend bekannt iſt

alſche Nachrichten gebracht Toſender Lärm bei den
unabhängigen Sorialdemokraten gellende Rufe Ver
brecher glatte Frechheit Wiederholen Sie namentlich
der Abgeordnete Seger ſetzt die Zurufe andauernd fort
Wie können Sie ſolchen Lärm gegen meine einwandfreien

e egen machen Toſender Lärm bei den un
abhängigen Sozialdemokraten irre e Beleidigung
2rg Seger Die Rede laſſen wir noch anſchlagen gro
J terkeit Bei Ausſchreitungen laſſe ich die militäriſchen

rren fliegen Aber ſo wie es in den Hamburger Laza
retten zuging daß

Kranke beſtimmen wollten wer zu entlaſſen ſei
oder ſich zu Mitgliedern des Soldatenrates ernannten kann
es nicht gehen Jn drohte mir ein DuLeute das Schi Neurings an Eigenwillig
eiten ſolange i hrminiſter bin launter keinen Umſtänden gefallen e i mirür die Ord

ie kann die Regierung die Leute

m

zum giedeg g die wir in Zuhraft brauchen müſſe de n e

ſtimmung links

kehrt die früher ſein erſter Ruhm waren Gekreu dem Frie
densvertrag werden wir

die Truppen reduzieren
Ohne Reibungen geht das aber nicht ab Die Truppe die
im November wie ſprödes Glas zerſprang gewinnt dem
nötigen Zuſammenhant nicht gleich wieder Aber allmählich
wird ſie unter guter Leitung das Maß von Ruhe Ordnung
und Sicherheit uns verbürgen ohne das wir nicht lebenkönnen Lebhafter Beifall

Die Beratung wird ſodann auf 4 Uhr vertagt

Nachmittagsſitzung
Am Regierungstiſche Müller Naumann Noske Er

berger Dr David
Vizepräſident Dietrich eröffnet die Sitzung um 4 Uhr

5 Minuten
Abg Wiſenberger Bayr Bauernb Meine Herren

Damen ſind noch nicht da Heiterkeit Das Wort des
Miniſterpräſidenten von der Lehrzeit habe ich mit meiner
beſchränkten Bauernverſtand ſo aufgefaßt es iſt nicht leicht
an der Spitze der Regierung in einer ſolchen Zeit zu ſtehenEs iſt gut daß enadlih Leute aus dem prakliſchen Leben av

die n gekommen ſind Beifall Esſchadet nichts daß der Kaiſer zur Rechenſchaft gezogen
werden ſoll Man hat ihn zwar den Friedenskaiſer
genannt Aber man darf doch nicht vergeſſen daß er allerlei
ün friedliche Ausſprüche getan hat Lebhafte Zu

Nicht die Revorution iſt ſchuld an
dem Zuſammenbruch unſeres Heeres ſondern die Zermü r
bung die durch die Ungerechtigkeiten zwiſchen dem ge
meinen Manne und dem Offizier in das Heer getrogen iſt
Lebhafte Zuſtimmung Das haben die Herren um den
errn Kollegen von Graefe erſt eingeſehen als die Kuh aus

dem Stalle war Heiterkeit und Zuſtimmung Herr
Miniſter Erzberger gehen Sie mit den Steuern und dex
Monopoliſierung nicht ſo weit daß Sie

den Gliedſtaaten gleichſam das Hemd ausziehen
Sorgen Sie dafür daß unſere Bayern nicht wild
werden Große Heiterkeit An dem Schulkompro
miß finden wir nichts Un rechte s Da auch das Zen
trum nichts darin findet kann man es wohl mit ſeinem Ge
wiſſen vereinbaren Heiterkeit Das deutſche Volk i
gegenwärtig krank Aber der

Sozialismus darf nicht als Allheilmittel
verwandt werden wie ſrüher das Aſpirin beim
Militär Heiterkeit Die Rechte auf ihrs
Machtpolitik die Linke auf ihre Gewaltpolitik dann muß ſich
ein Zuſammenarbeiten auf dem Boden des geſunden Men
ſchenverſtandes ermöglichen laſſen Wenn wir einträchtig zu
ſammenwirken dann kommen wir auch wieder vorwärts
Lebhafter Beifall

Abg Langwoſt Deutſch Hann Als Angehöriger der
DeutſchHannoverſchen Partei und als parſamentariſcher
Neuling und ſozuſagen Säugling muß ich ſagen was hat
e s ver Sie 3 weck wenn wir uns hier über die
Frage der Schuld am Kriege herumſtreiten Wir

ſitzen in der Tinte drin
und ſtatt uns darum zu ſtreiten wer ſchuld daran iſt ſollten
wir unſer Augenmerk darauf richſen wie wir wieder
beraus kommen Mit dem Standpunkt der Macht vor
Recht Politik puß endgültig gebrochen werden Jn der
inneren Politik hat unſere Regierung einen ungeheuren
fchweren Stand Um die Schwierigkeiten zu überwinden

s ſie vor allem beſtrebt ſein Zufriedenheit zu ſchaffen
ir

kämpfen für ein ſelbſtändiges Hannover
Abg Wels Soz Die geſtrigen Enthüllungen des

Reichsfinanzminiſters Erzberger haben im ganzen Reiche
einen ge waltigen Eindruck gemacht und man kann
wohl ſagen daß die

Oeffentlichkeit ihr Urteil über die Alldeutſchen gefällt
at Wir freuen uns daß durch dieſe Enthüllungen die

litik ſich als die richtige herausgeſtellt hat die wir wäh
rend des ganzen Krieges vertreten haben Sehr richtig bei
den Sozialdemokraten Unſere Politik iſt es geweſen die
ur Bildung des Mehrheitsblockes im Reichstag und ſchließ
ich zur Friedensrefolution geführt hat von der feſtſteht da

ſie es war die das engliſch franzöſiſche Friedensangeb
durch den päpſtlichen Stuhl zur Folge gehabt hat Eine un
ſelige Regierung hat die Brücke die über das Blutmeerhinwwegführen konnte in Stücke geſchlagen Seht
richtig bei den Sozialdemokraten Unſere verantwortlichen
Stellen habe jede Antwort auf die Anfrage des Papſtes ab
gelehnt Damit war jede Verſtändi t fürimmer verſchüttet Nicht unſere Politik war falſch ſon
dern die ner waren falſch die

zffentlich Jg und im Geheimen Nein

e



m

dert die geſtrigen Enthülungen nicht Uberraſ eſen ſſtdaß ihm dieſe Dinge e nget
Dann muß aber e wenn Herr Haaſe dieſe

ntnis hatte und er hat dem deutſchen Volke voren
halten dann hat er

ſich mrktſchuldeg gemacht

S und lebhafte Zuſtimmung bei den Sozialdemoa mildere gen gen konnten wir
richt mehr rechnen nachdem die Una erklärt hattenwir müſſen unterzeichnen Die Riheintet der Politik des

ren ters wird am beſten durngriffe des Herrn von Graefe nſere Außenpoliti
vor allem Vertrauen erwecken Das oberſte So
unſerer Politik muß ſein den Schutz der nationalen

iten ſobald wie möglich zur Wel zu n
Unſere Politik muß die Politik des Völkerbundes ſein
Sieg des Völkerbundes en der Jmperialiſten
und der Sieg der Pazifi Der Völkerbund iſt

die wahre unblutige Weltrevolution
Wir Khnen die ſogenannte Kontinentalpolitik ab
Wir wollen nicht nach dem Muſter der kaiſerichen Politik
die äußere Politik nach der inneren Politik orientieren Der
Kampf gegen den Kapitalismus muß urht in England und
Amerika durchgeführt werden nicht mit Maſchinengeweh ren
ad Handgrangten ſondern durch internationale Organi
ſation der Handarbeiter ſobald die Entwicklung dazu roff iſt
Das S des Völkerbundes wird verwirkicht werden
Deutſchlands Aufnahme wird dieſen Völkerbund verbürgen
Deshalb findet die Reichsregierung unſere Unterſtützung
Weifall bei den Sogialdemokraten

erſönlich bemerkt
Abg Loebe Soz Nach den heutfgen Erklä Dr

Hugss und den Mitteilungen Gröbers im Ausſchuß iſt es
zit richtig daß die anderen Parteien das Zuſtandefsmmen

r Steuergeſetze durch Obſtruktion verhindern wollen Jdaher meine Aeußerungen zurück und hoffe daß die

atungen o Anſtand vor ſich gehen werden
Nach perſöntichen Bemerkungen der Abgg Saaſe A

und Wels Sot vertagt ſich das
Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr Fortſetzung der Be

ratung und erſte Beratung des Geſetzentwurfes über die Er
richtung eines Staatsgerichtshofes

z iß 7 Uhr
Exkaiſer Karl als ſein eigener Bote

Wien 26 Juli Eigene Drahtnachricht Die Wiener
Miktagzeitung ſchreibt Erzberger erklärte in der National
nerſammlung er werde Über die Herkunft des Geheimberichts

und den Namen des ebringers nicht nennen
nennen ihn Es iſt Kaiſer Karl ſelh Kaffer

Karl ſelber hat den ſtreng geheimen Bericht Herrn Erzberger
Abergeben wie nun Herr Erzberger mittellt mit der Ver
pfüchung über die Herkunft des Berichtes zu ſchweigen

Die politiſche Ausſprache in Weimar
Sr Weimar 26 Juli Wie wir er fahre dürfte fich

die politiſche Debatte in der Rationgiverſammlung bis Non
e hee Am Schiuß der politiſchen Ausſprache

wahrſcheinlich aus den Re der Mttelparteien her
werden in dem derein förmlicher Antrag einge

das Vertrauen der
jeſprochen wird Die Sommerferien der onalverignm

ung werden vorausſtchtkich am 5 Auguſt und mit
der Sommerferien wird auch die Regierung nach

Berlin zurückkehren

Weitere Enthüllungen in Sicht
B München 26 Juli den Enthüllungen desMüiſters Erzberger in der r deutet die
heitsſoziaſiſtiſche Poſt die Möglichkeit weiterer Enukb

ungen an Sie ſchreibt Was der Reichemenſer Erz
We r Beſten gab war in den der Rrichskanghei

reiſen und darüher hinaus bekannt Jn doe
Nationglverſammlung wirkte es wie ein Vlig aus heiterem

el e würde die Rationalvergemlung eher erſt auf
drauſen wenn ſie wüßte daß im Jannar 1918 ermkt zu meh
mende Männer einen dem päpfsli itt ähnlichen und
nicht einmal letzten Verſuch machien Deutſchland zu verſshn
W Vorſchlägen z bringen und daß dieſer Verſuch en der

al unſeres politiſchen und diplomeziſchen Eyſtems ebenſo
1727 wie die Anregung Venedikls XV Sinn dem
etzten Bizereichs kanzler Pazereng befreun

v I grorenetes wüßte darüber genauen
eſcheid

Acht Todesanträge in Keuringprozeß
Dresden 26 Juli Eigene Drahtnechricht Jm Nen

Anghen Progeß Fellte der Stgatsaxpwalt acht Tadescntrüge und
zwar hesntragte er die Angeklagten Rner Schreiber Merkel
Heyremenn Vartſch Becker Gottlöber und Pietſch ſchuldig des
Merdes zu ſprechen

ZFerlegung eines Panzerkratzzers
Berlix 26 Juli Jm Aunſcſuß an die Meldung

er Ueberfübru des Penzeskrenzers Grsf Spee von
noch Kiel brachten ver iedene Blätter die Rachricht daß

nach ſeiner Aung an die Sutente ad
müßte Hierzu erfahren wie von amtlicher Seide

dieſe Rachricht unzutreffend i Das Schiff wird nach Kiel
der Friedensbe

d

besgefübrt um dort gemäß Parosraph 188
dingüngen zerlegt zu werden

Neue Verhanölungen über den Friedensvertrag
WTB Vern 28 Juli Einer Reldung des a wsWaſhington zufolge hat Präſident Wilſen bei den Le

mit den republikani
Lande ſein viere

Wann kommen die Gefangenen frei
WTB Berlin 26 Juli Wie von zuſtändiger Stelle mit

wird waren immer irgendwelche Verhanblungen mit
Entente über deu ransport r Cefangenen unmög

Unſere Anfrage vom 28 Juni S

A mentrdrängten wir ernent dereuf den ittKommiſſtenen zur Beratung der h

vorbehaltles ratiſiziert werde es not
neue Verhandlungen zu beginnen

dar
die von der Ratifizierung des Friedens nicht a

ieſe vor Durne zur endgültigen Rückf
Erleichterungen chaffen würden die wir den Geſangenen e

deutſchen Turn und Kportverbände veſuchten Verſammlung ſei der

nungen
en Senatoren nicht verhehlt daß falls des

nämlich ihre Behandlung als freie Arbeiter Wenn
auch am 11 Juli die Verquickung der Frage der Zurückführung
mit der Frage des Wiederau s verneint wurde ſo iſt doch
klar daß die Kriegsgefangenen in der Hand der Entente ein
Drucknittel ſind weil ſie die Unterbrechung der Aufräumungs
arbeſten als unmöglich binſtellt und überhaupt den Friedens
vertrag und ſeine ung als Ganzes betrachten will Alle
Vorbereitungen zur tatſächlichen Heimführung der Gefangenen
nd getroffen Eine Sonderaktien iſt im Gange für die Ge

nen in Sibirien die im Jahre 1919 auf keinen
Fall mehr zurüsk kommen können da der Landwesdurch die i verſperrt iſt und der Waſſerweg dann
nicht mehr eiefrei ſein wird Es handelt ſich dabei um 20 000
Kriegegefangene und um 29 e 009 Zirilgefangene

währten

Ergen
über einer Blättermeldung iſt zu ſagen daß wir in Jtalien nur
352 Kriegsgefangene haben

Kommunſsmus führt zum Fuſammenbruch
Wien 28 Juli Ei Draktnachricht Aus Budapeſt wird gemeldet Der Pränrent der ungariſchen Re

republik Garbat erklärte in der letzten T des Rates
ten daß das kommunſſtiſche Saſtem zueciren furchtbaven e ühren müſſe Er Garsai

könne die Verantwortung für eine wol Syſtenicht weiter tregen und müſſe darum ſeine Demiſſen
Als die h Garhais Demiſſon wicht anne

n Kevoelver um ſich zu erſchiehenwoll tem diofer eine

wo e m r awandten i olver Jufelge der r erGarbai einen Rervenchok und üegt traut anerer

Belagerungszuſtand über Kew Uork
BT Baſel 28 Juli Die Preßinformation meldet aus

New Vork Ueber New Pork wurde der Belagerungszuſtand
verhängt So wird angenowmen daß dieſe Maßregel zur
Unterdrüekeig des r getroffen wurde Nach
einer Weſdung der Chieggo Tribung wurde auch über ver
ſchiedene Toile der öſtlichen Union der Kriegszuſßend ver
hängt Taufende von Soldaten und MNatr welhe Kus
dem Jienſt entlaſſen wurden ehen 9 plündernd
h und verſetzen die ev in die größte Un
ruhe Die Regierung hat die ſchärſſten Mahnahmen gegen
dieſe UAusſchreikungen augesrduel

Ausland
Der neue Präſident von Finnland

W TB Kopenhagen 265 Juli Das Blatt Politiken ver
öffentlicht ein Privattelegramm der Stockholmer Dagens Ny
heter aus Helſingfore wonach Profeſſor Stahlberg geſtern vom
finniſchen Landtag mit 143 gegen 59 Stimmen die auf Manner
heim fielen zum Präſidenten von Finnland gewählt worden ſei

Der GErnſt der Wirtſchaftslage Englands
B Am ſerdam 25 Juli Jn einer in Plymouth gehaltenen

Rede ſprach Aequith über den Ernſt der Wirtſchaftslage r
iands Er erinnerte daran daß ſich die engliſche Rationalſchu
während des Krieges ungefähr verzwölffacht habe und daß in
den nächſten Jahren Ausgaben von etwa 800 Millionen Pfund
Sterling beſtritten werden müßten

Sport Nachrichten der Saale Feltung
Die Sorge um unſer Bepecrliches Woßl

r 2 3 r auf F WempfAusſchug S d sausſchuſſes een ungen d am Juli im Reichsminiſterium des Jnnern
ſtattfand war die mm den Beratungen zum Ausdruck gekommen
Befürchtung daß für den ſo notwendigen Wiederaufbau
unſerer Voalksgeſundheit bis zur Stunde von unſse
ren Behörden n werden iſt und auch ndeinerlei Naſßnahmen auf ein Pregramm in vieſzr Richtung
gucken m Die Verſammlung faßte daher folgende Ent
r ng die an amtlicher Stelle zur Kenntnis gebracht werven

Der Wettkampf Aus des Deutſchen Reich sausſchuſſes
m Leibesübungen gibt debannt und ſpricht fein Bedauernüber aus di 5 über die Vorbereitung der geplanten

Reihsſchulkonfe ſoweit die Vermedrung desSchulturnen s augehßt keine am liche Mitteilung gewor
den und über ſeine Hinzuziohung auf ſeine Anfrage keine Ant
wort erteilt worden iſt Das gleiche gilt für die Permehrungdes Schulturnens in Preußen und ter die Errich elwes

preußiſchen Veolkswohlſfahrtsminiſteriums Der u er
hebt die irrt daß die Fahverbände zu dieſen Be
ratungen hinzu gezogen und auch vor der Beſetzung der
Amtsſtellen gehört werden Er verlangt daß dieſe in den lei
tenden Beamtenſtellen mit praktiſchen Fachleuten die das Ver
trauen der Verbände genießen z werden Die visher in
die Oeffentlichkeit gedrungenen Mitteilungen üder die Pläns
vor a der Schule und Beſe der Degernate

z a ung Raum daß die r der bisigen Leibesüburgen nicht erkannt und die geiſtige Ueber
rdung der Jugend r wird Jn unſesen bisherigenRegierungsmahnahmen wird jeder Verſuch des Wisderaufbaues

unſerer undheit auf dem 7 der poſitiven tkurneri
deutſchen Turn und Spoeiverbände beſuchten Verſammlung ſei

r daß die Vehs don durchgreifende Maßnahmen erlaſſenie Leibesübung zur Voll zu machen und damit die
e vie ſittliche und wirtſchaftliche Wieder

der von den Vertretern alker

ren z

Grundlage an
gefundung zu

Von den weiteren Beſchlüßen

Beſchluß hervorgehoben in die Vorbereitung für die Deutſchen
Kampfſpiele des Jahres 1921 einzutreten im nächſten Jahrehierfür in allen Orten bis in das kleinſte Dort Vorſpiele zu ver
anſtalten und die geſamte turneriſche und ſportliche Ausbildung
durch Anſte lung von Lehrkräften und r von Mitteln
zu beleben Die Kampffpiele des Jahres 1921 ſollen eingeleitet

werden dur eine Schnee und Eislaufwoche im Januar oder
r in Garm ſch Partenkirchen und hen ferner aus einem

enſpiekturnier Fußball und Hochey ai im Stadion
und der Haupkwoche Ende Jnni im Stadion und an andern Ber
liner Sportflätten Ja d Haupwoche ſollen alle Gommer
er vereinigt werden der Deutſchennruerſchaft wurde ein beſynderer Tag im Plane vo
z Die nächſte Sitzung wurde auf den 15 Rovember

Kunſt und Wiſſenſchaft

o gen über den Grippeerregee Wie uns berichtet wird
iſt die Uebertragung der Grippe mit den durch Tonfilter filtrierten
und chteten Kulturen filtrierbares Virus auf Affen ſoeben
ſowohl in England von Gibſon Veowman und Connor im Britiſh
medical journal als von Dr Feies Aſſitenten der medi
2 Univerſitätstlinkk in Vudaypeſt in dor Deutſchen mediz

ift verbffentlicht worden Das Krankheitsbild dernſchr
Affen zeigt alle weſentlichen Merkmale der menſchlichen Grippe

für gut

Autoren an daß die von ihnen gezüchteten Körpermit den von nie Angerer Vren und Binder Jeiheſebeken
x7,80 Mk 6 Draht 21

die von Leſchke ſeinerzeitUbereinſtimmen und beſtätigen auR ſt rtragung der Grippe mitnachgewieſene Möglichkeit der Ue
Kulturen eines filtrierbaren Virus

Kunſtblätter im Harzer Vergtheater In der Schutzhalle des
Bergtheaters iſt auf kürzere Zeit eine Reihe von Kunſtblättern
ausgeſtellt die allgemeine Teilnahme verdienen Es ſind Zeich
nungen und Skizzen Walter Simons im Thale deſſen
künſtleriſche Leiſtungen in der Oeffentlichkeit ſo gut wie unbekannt

nd die aber mehr als ſo manche Reklameſtücke des großſtädti
Kunſtmarktes die Beachtung des Kenners verdienen Die

Stoffe ſind meiſt der Edda entnommen teils Situationen teils
Vildniſſe insbeſondere dürften einige Charakterköpvfe zu Lien
bards Wieland dem Schmied einem Hauptwerke des Berg
theaters die Aufmerkſamkeit auf ſich lenken Weitere Blätter
geben Pietive aus der Widnkindſage auch einige Waldſzenen aus
dem Harze ſind dabei Die Erfindungs und Geſtaltungskraft des
Künſtlers iſt eine bedeutende die Ausführung markig ſie zeigt

te Durchbildung und ſicheres Können die Zeichnung iſt überallGegtatis und fein Der Urheber dieſer Blätter der im reifen
dannesalter ſteht bietet uns auch eine reife durchaus innerliche

wahrhaft deutſche und volksmäßige Kunſt die im wohltuenden
Gegenſatz ſteht zu ſo vielen Ausg burten einer überhitzten und ver
zertrten Phantaſte wie ſie der Futurismus und andere Mode
richtungen hervorbringen Dagegen verdient das Schaffen Walter
Simons jede Aufmunterung und Unterſtütung Man ſehe und
urteile ſelbſt Es iſt zu voffen daß ſich auch Liebhaber und
Käufer für die feinſinnigen Blätter und Skizen dieſes wahren
Künſtlers eines der ſtillen im Lande finden werden

Eine vorgeſchichtliche Stadt in Sachſen Hofrat Dr Deich
müller in Dresden hat bei ſeinen mit Unterſtützung der Lan
desregierung auf dem Radiſchbei Klein Saubernck
vorgenommenen Ausgrabungen der dort vor mehr als 2008
Jahren gelegenen Anſiedlung feſtgeſtellt daß die vorgeſchicht

ob ihrer Ausdehnung wohl Stadt zu nennende Nieder
laſſung nicht nur während der früheſten Eiſenzeit ſondern
auch bereits in der Bronzeperiode eine für damalige Verhält
niſſe ſtarke Bevölkerung hatte

Jubiläum der Roſtoder Univerſikät Die mecklenbur
iſche Landesuniverſität Roſtock wird am 1 2 Kovember

J ihre 500 Jahrfeier durch einen Feſtaktus im
Roſtocker Stadtthecter begehen Auf einen Antrag des Land
tagsabgeordneten Dr Fr C Witt Dem hat Ser mocklenbur iſee Landtag beſchloſſen der Landesuniverſttät Roſtock

zu ihrer 500jährigen Jubelfeier als Zeichen der Anerkennung
und des Dankes 70 000 Mk zu bewilligen Ramens der Verwaltung der metienderg en Hoehſchule hat der Staats
miniſter Sivpkovich dem me enburgiſchen Landtage den Dank

der Univerſität übermittelt
a Sm

eHandel Gewerbe und verkehr
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Saatenſtanösbericht Mitte Juli
Berlin 21 Juli Saatenſtandsbericht der Preisberichts

ſtelle des Deutſchen Landwirtſchaſtsrats Die noch Mitte Juni
in den größten Teilen der Landwirtſchaft herrſchende Befürchtung
daß die vorangehende Trockenheit und Dürre eine Mißernte für
die Futterpflanzen und das Sommergetreide hervorrufen würde
iſt glücklicherweiſe inſolge der inzwiſchen ſtattgefundenen Nieder
ſchläge nicht eingetroffen Während noch Mitte Juni 88 Prozent
der Berichterſtatter meldeten daß die Regenmenge ungenügend
ſei wird dies Mitte Juli nur noch von 10 Prozent derſelben be
richtet Seit Ende Juni und im Lauſe des Juli ſind in den
meiſten Propuktionegebieten mehr oder weniger ergiebige Regen
mengen gefallen und haben das Wachstum der zerückgebliebenen
Pflanzen in ſtarkem Grade gefördert Nur das Sommergetreide
beſonders der Hafer hat in manchen Gegenden die durch die fpäte
Beſtellung und Dürre erlittenen Schäden noch nicht ganz über
ſanden Jmmerhin iſt auch beim Sommergetreide eine Beſſerung
zu verzeichnen Indes ſind die Niederſchläge keineswegs überall
r äß niedergegangen Verſchiedene Bezirke wie insbe
ſondere Mecklenburg Schleswig Holſtein Oldenburg und Baden
melden mehrfach daß ſie noch nicht ausreichend geweſen ſind Faſt
überall iſt der Regen im Juli während der Heuernte zur Unzeit
gekommen Namentlich in Oſt und Weſtpreußen Hinterpommern
im Staate Sachſen und im ſüdlichen Bayern ſind gegen Ende
Juni und in der erſten Hälfte des Juli auberordentlich ſtarke
Regengüſſe vorgekommen Jm Oſten beſonders in Oſt und Weſt
preußen haben die Riederſchläge mehrfach Hochwaſſer hervor
gerufen und dazu beigetragen daß die Futterernte auf dem Felde
ſchon zum Teil verfault iſt Auch hat die andauernde Regen
menge vielfach ein ſtarkes Lagern des Getreides verurſacht Faſt
überall wird jetzt trocknes und ſonniges Wetter für die Beendi
gung der Heuernte und für das Reifen des Getreides gewünſcht
Viel wird über ſtarke Verunkrautung der Hackfrüchte geklagt
die auf den Mangel an Arbeitskräften für das Hacken zurück
geführt wird ſtellenweiſe mußten die Zuckerrübenfelder um
geackert werden ihr Stand wird bäufig als nichtbefriedigend be
zeichnet während die Kartoffeln beſſer beurteilt werden

Jnfolge des Witterungswechſels ſind die
Ernteausſichten günſtiger geworden Um ſo mehr
wäre es zu beklagen wenn der zu erwartende Segen infolge

e nicht eder nur zum Teil unverſehrt geborgen werden
nnte

Die Roggenernte hat in einigen Gegenden bereits begonnen
doch wird ſie erſt Ende Juli und Anfang Auguſt allgemein ſtatt
finden Vom Körnerertrag beim Roggen melden 31 Prozent
der Berichterſtatter daß er gleich dem Vorjahre ſein würde
38 Prozent daß er größer und 31 Proztent daß er geringer
als im Vorjabre iſt

Der Strohertrag wird beim Roggen von 39 Prozent der Be
richterſtatter als gleich dem Vorjahre begeichnet von 36 Prozent
als größer und von 34 Prozent als geringer

64 Prozent der Berichterſtatter gegen 47 Prozent Mitte
Juni melden daß der Stand des Weizens mit gut bis

r 31 Prozent mit mittel und nur 5 Prozent mit
ſchlecht zu bezeichnen iſt

Der Stand des Sommerweitens wird von 38 Prozent der
Berichterſtatter als gut bis ſehr gut von 49 Prozent als
mittel und von 12 Prozent als ſchlecht angeſehen

Die Wintergerſte halten 61 Prozent der Berichterſtatter
31 Prozent für mittel und 8 Prozent für ſchlecht

Prozent Mitte Juni 31 Prozent der Berichterſtatter
melden daß die Gerſte gut ſteht 45 Prozent mittel und
16 Prozent ſchlecht

Mitte Juni wird der Stand des Hafers noch von 30 Proz
der Berichterſtatter mit gut bezeichnet dagegen jetzt von 36 Proz
mit ſchlecht von 41 Prozent der Berichterſtatter im Juni und
jetzt nur noch von 20 Prozent

Den Stand der Futterpflanzen hatten Mitte Juni27 Prozent der Berichterſtatter mit gut bis ſfehr gut ange
e jetzt dagegen 48 Prozent mit ſchlecht im Juni 42 Pros

t nur noch 14 Prozent

Reue Richtrreiſe für Hanf Bindfaden uſw
Die Reichswirtſchaftsſtelle für Hanf in Berlin veröffent

Heht ſoeben den Auszug aus ihrer Preisliſte Rr 7 Dieſe Preiſe
ſollen für Lieferung ab Fabrik an Händler gelten Der Handel
b darf alſo einen angemeſſenen Zuſchlag nehmen Die Preiſe

nd folgende feine graue Bindfaden 2 Draht 101 metriſch früher
Draht Rr 161 Knäuelgewicht 100 Gramm Preis 17 95 Mk

per Kilogramm 2 Draht 21 motriſch früher 2 Draßt Nr L
Knäueltewicht 200 Gramm koſtet 13,45 Mk vor Kilogramm Für
Hanfſchnüre gelten folgende Preiſe 6 Draht 101 metriſch früher
6 Draht Nr 16I Knäuelgewicht 200 Gramm 22,75 Mk 6 Draht51 metriſch früher 6 Draht Nr 81, Knäuelgewicht 200 Gramm

früher 6 Draht Nr 3L Knäuelgewicht
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